
Friedhofsgebührenordnung (FGO)
für die Friedhöfe der Ev.-Luth. Peter-Paul-
Kreuzkirchgemeinde Grüna-Mittelbach

Der Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Peter-Paul-
Kreuzkirchgemeinde Grüna-Mittelbach hat in seiner
Sitzung vom 26.10.2023 aufgrund von § 2 Absatz 2
in Verbindung mit §S 13 Absatz 2 Buchstabe a und
43 der Kirchgemeindeordnung der Evangelisch-Lu-
therischen Landeskirche Sachsens (KGo) vom 13.
April 1983 (ABI. S. A 33) in der jeweils geltenden
Fassung, $S 12 Absatz 1 und 12a der Rechtsverord-
nung 0ber das kirchliche Friedhofswesen in der
Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens
(Friedhofsverordnungg-FriedhVO) vom 9. Mai 1995

in der jeweils geltenden Fassung sowie § 1 Absatz
2 in Verbindung mit $§ 2 und 3 Absatz 1 der Verord-
nung über die amtiche Bekanntrmachung des Fried-
hofsanzeigers der Evangelisch-Lutherischen Lan-
deskirche Sachsens in elektronischer Fom (Be-
kanntmachungsverordnung Friedhofsanzeiger) vom
29. August 2023 (ABI. S. A 182) in der jeweils gülti-
gen Fassung folgende Friedhofsgebūhrenordnung
beschlossen:

§1 Allgemeines
Für die Benutzung des Friedhofes und seiner Ein-
richtungen sowie for sonstige in § 8 aufgeführte
Leistungen der Friedhofsverwaltung werden Gebüh-
ren nach dieser Gebührenordnung erhoben.

$2 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner der Benutzungsgebühr ist

1. wer die Bestattung oder sonstige gebühren-
pflichtige Leistung nach dieser Ordnung be-
antragt oder durch ihm zurechenbares Ver-
halten ausgelöst hat,

2. wer das Nutzungsrecht an einer Grabstatte
erworben oder verlängert hat,

3. wer die Gebührenschuld gegen0ber der
Friedhofsverwaltung durch schriftliche Erkla-
rung ûbemommen hat oder wer für die Ge
bohrenschuld eines anderen kraft Gesetzes
haftet.

(2) Gebūhrenschuldner der Verwaltungsgebühr ist
1. wer die Verwaltungshandlung veranlasst oder

in wessen Interesse sie vorgenommen wird,
2. wer die Gebührenschuld gegenüber der

Friedhofsverwaltung durch schriftliche Erkla-
rung übemommen hat oder wer für die Ge-
bührenschuld eines anderen kraft Gesetzes
haftet.

Gebohrenschuldner sind Gesamt-
schuldner.

(3) Mehrere

$3 EntstehenderGebührenschuld
Die Gebührenschuld entsteht
- für Benutzungsgeb0hren mit der Inanspruch-
nahme der jeweiligen gebührenpfichtigen Leis-
tung.

- für Grabnutzungsgetbühren sowie Friedhofsunter-
haltungsgeb0hren mit der Verleihung des Nut-
zungsrechtes für die gesamte Nutzungsdauer der
Grabstatte oder mit der Festlegung der Verlänge-
rung des Nutzungsrechtes für den Zeitraum der
gesamten Verlangerung der Grabstatte.
für Bestattungsgebühren mit der Bestattung.

- für Verwaltungsgebühren mit der Vornahme der
Verwaltungshandlung.

$4 Festsetzungund Fälligkeit
(1) Die Gebühren werden nach Bekanntgabe des

schriflichenGebührentbescheids falig und sind
innerhalb der dort angegebenen Zahlungsfrist an
die Friedhofskasse zu entrichten.

(2) Vor Zahlung der Gebühren oder Leistung ent-
sprechender Sicherheiten können Bestattungen
nicht verlangt werden.

(3) Nutzungsgebühren sowie Gebühren für Gemein-
schaftsgraäberwerden für die gesamte Nutzungs-
zeit im Voraus erhoben.

(4) Aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung
wird die Friedhofsunterhaltungsgebühr für einen
Zeitraum von 5 Jahren im Voraus festgesetzt.
Sie ist bis zum 30.06. des jeweiligen Erhebungs-
jahres fallig.

$5 Mahnung und Vollstreckung rückständiger
Gebühren

(1) Für schriftliche Mahnungen ist der dafor anfal-
lende Aufwand durch den Gebührenschuldner zu
erstatten.

(2) Rückständige Gebühren werden im Verwal-
tungszwangsverfahren eingezogen. Die Kosten
der Vollstreckung hat der Vollstreckungsschuld-
ner zu tragen.

$6 Stundung und Erlass von Gebühren
Die Gebūhren können im Einzelfall aus Billigkeits-
gründen wegen persönlicher oder sachlicher Härten
gestundet sowie ganz oder teiweise erlassen wer-
den.

$7 Gebührentarif
A.Benutzungsgebühren
L Gebühren für die Verleihung von Nutzungs-

rechten an Grabstätten (Nutzungsgebūhr)
1.
1.1

Reihengrabstätten
für Verstorbene vor Vollendung
des 2. Lebensjahres
(Ruhezeit 10 Jahre)
für Verstorbene ab Vollendung
des 2. Lebensjahres
(Ruhezeit 20 Jahre)

1.2
300,00 €

500,00 €

(Nutzungszeit 20 Jahre)Wahlgrabstätten
fürSargbestattungen
Einzelstelle
Doppelstelle

600,00 €
1.200,00 €

600,00 €
1.200,00 €
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2.
2.1
2.1.1
2.1.2

fürUrnenbeisetzungen
2.2.1
2.2.2

Einzelstelle (je 2 Umen)
Doppelstelle (je 4 Urnen)
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2.3. Gebühr für eine Verlangerung des
Nutzungsrechts an Wahlgrabstätten
pro Jahr für Grabstätten
nach 2.1..1 und 2.2.1
nach 2.1.2 und 2.2.2

30,00€
60,00 €

L Bestattungs- und Belsetzungsgebühr
(Verwaltungs- und Organisationsaufwand im Zu-
sammenhang mit der Bestattung, Aufwand für Grab-
herstellung etc.)
1. Sargbestattung

(Verstorbene bis 2 Jahre)
2. Sargbestattung

(Verstorbene ab 2 Jahre)
3. Umenbeisetzung

300,00€

660,00 €

330,00 €

L Umbettungen,Ausbettungen
Bei Umbettungen undAusbettungen wird nach §8
verfahren.

N. Friedhofsunterhaltungsgebühr
Zur Finanzierung der Kosten für die laufende Unter-
haltung der allgemeinen Friedhofsanlage wird von
allen Nutzungsberechtigten (Inhaber eines Grabnut-
zungsrechts) auf Dauer des Nutzungsrechts eine
jährliche Friedhofsunterhaltungsgebühr pro Grabla-
ger erhoben. Die Höhe der jährlichen Friedhofsun-
terhaltungsgebühr beträgt 25,00€ proGrablager.
V. Gebühr für die Benutzung der Leichenhalle

und Friedhofskapelle
1. Geb0hr für die Benutzung der

100,00 €Leichenhalle pro Benutzung
2. Gebohr for die Benutzung der Feierhalle
2.1 Feierthalle Grüna pro Benutzung
2.2 Feierhalle Mittelbach pro Benutzung 160,00 €
2.3 Feierhalle Grüna oder Mittelbach bei einer

stillen Beisetzung pro Benutzung

n GebührenfürGemeinschaftsanlagen

200,00 €

100,00€

Die Gebohren enthalten die Kosten für die Erstge-
staltung, die Bestattung bzw. Beisetzung, die Nut-
zungs- und Friedhofsunterhaltungsgebohr, Grabmal
mit Namensnennung sowie die laufende Pflege für
die Dauer der Ruhezeit (20 Jahre).
1.

1.1 für Sargbestattungen
Gemeinschaftseinzelgräber

1.2 für Urmenbeisetzungen
2. Umengemeinschaftsanlage

pro Beisetzung
B.Verwaltungsgebühren
1. Genehmigung für die Erichtung eines

Grabmals sowie anderer baulicher
Anlagen (z. B. Einfassungen)

2. Genehmigung für die Veränderung
eines Grabmals oder der Ergânzung
Von Inschriften oder anderer
baulicher Maßnahmen

3. Erstellung einer Berechtigungskarte
für Gewerbetreibende

4. Mahngebühr

5.780,00€
4.580,00 €

3.800,00 €

35,00 €

35,00 €

50,00 €

5,00 €

$8 Besonderezusätzliche Leistungen
Besondere zusatzliche Leistungen oder Kosten, für
die kein Gebührentarif vorgesehen ist, werden von
der Friedhofsverwaltung nach dem jeweiligen Auf-
wand berechnet.

$9 ÖffentlicheBekanntmachungen
(1) Diese Friedhofsgebührenordnung sowie alle

künftigen Ănderungen und Nachträge bedürfen
zu ihrer Goltigkeit der offentlichen Bekanntma-
chung im vollen Wortlaut.

(2) Die offentliche Bekanntmachung erfolgt bis
31.12.2023 im vollen Wortlaut im Ortschaftsan-
zeiger Grüna-Mittelbach.

(3) Die jeweils geltende Fassung der Friedhofsge-
bührenordnung liegt zur Einsichtnahme aus im
Pfarramt Grüna, Chemnitzer Straße 75 09224
Chemnitz und im Pfarramt, Mittelbach Hofer
Stralße 45 09224 Mittelbach.

(4) Ab01.01.2024erfolgtdie öffentiche Bekanntma-
chung im Friedhofsanzeiger der Ev.-Luth. Lan-
deskirche Sachsens (Friedhofsanzeiger). Der
Friedhofsanzeiger erscheint ausschließlich
elektronisch.

(5) Der Friedhofsanzeiger wird auf der Intemetpra-
senz der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens ver-
öffentlicht und ist erreichbar unter www.ev-
Iks.de/friedhofsanzeiger.

(6) Der Friedhofsanzeiger wird zudem wie folgt zu-
gänglich gemacht: In den Pfarrämtern Grüna und
Mittelbach. Ein Ausdruck der Friedhofsgebüh-
renordnung in der jeweils güitigen Fassung aus
dem Friedhofsanzeiger der Ev.-Luth. Landeskir-
che Sachsens wird im Einzelfall vom Friedhofs-
träger zur Verfügung gestellt und übersandt.
Eine Erstattung der Auslagen kann verlangt wer-
den.

S 10 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
(1) Diese Friedhofsgebūhrenordnung tritt nach der

Bestätigung durch das Ev.-Luth. Regionalkir-
chenamt Chemnitz und nach der öffentlichen Be-
kanntmachung mit VWirkung zum 01.01.2024 in
Kraft. Alle Ănderungen treten jeweils nach der
Bestätigung durch das Ev.-Luth. Regionalkir-
chenamt Chemnitz am Tage nach der offentli-
chen Bekanntmachung in Kraft.

(2) Mit Inkraftreten dieser Friedhofsgebührenord-
nung tritt die Friedhofsgebahrenordnung der
ehemaligen Ev.-Luth. Kreuzkirchgemeinde
Grüna vom 16.10.2019 und die Friedhofsgeboh-
renordnung ehemaligen Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Mitelbach vom 31.01.2017 außer Kraft

Chemnitz Grüna, den 26.10.2023
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Kirchenvorstand der
Ev.-Luth. Peter-Pau-Kreuzkirchgemeinde Grüna-

Mittelbach

CH

yorsitzende(r) Mitglied

AZ: R 56513 Grüna-Mittelbach

Chemnitz, 06.11.2023

BESTÄTIGT
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens
Regionalkirchenamt Chemnitz

Im Auftrag

Partzsch
Sachbearbeiterin

ANIZ
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